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Wieder Personenwagen im Gleisbett der

Straßenbahn, Einsatz Nr. 373 führte die

ehrenamtlichen Helfer der Ortsfeuerwehr Laatzen

gestern nach Alt Laatzen/Grasdorf. Schon am

Morgen sorgte angebranntes Essen in einer

Flüchtlingsunterkunft für einen Feuerwehreinsatz. .

am Sonnabendmorgen gegen 7.40 Uhr rückte der

Löschzug zur Flüchtlingsunterkunft in der

Pestalozzistraße aus, die dortige Brandmeldeanlage

hatte ausgelöst. Bei Eintreffen von Polizei und

Feuerwehr hatten etliche Bewohner ihre Wohnungen

verlassen und standen draußen. Nach einer kurzen

Erkundung konnte angebranntes Essen als Ursache der

Auslösung festgestellt werden. Um 18.56 Uhr rückte die

Ortsfeuerwehr Laatzen zu ihrem 373. Einsatz aus, nun meldete die Leitstelle einen PKW im Gleisbett der Straßenbahn. An

der Kreuzung Hildesheimer Straße/ Ecke Erich-Panitz-Straße war eine 35-jährige Hildesheimerin mit ihrem Honda in den

Schotter der Straßenbahn geraten. Die Airbags bei ihr und ihrer Beifahrerin hatten ausgelöst, beide Frauen blieben aber

unverletzt. Mit der Seilwinde des Rüstwagens zogen die Kräfte der Ortsfeuerwehr Laatzen den quer stehenden Honda Civic

aus den Gleisen. Um 19.20 Uhr konnten die Linien 1 und 2 Richtung Süden wieder passieren. Die Üstra setzte während der

Bergungsarbeiten einen Busersatzverkehr ein. Am Freitag war bereits ein 82-jähriger Senior aus dem Landkreis Hildesheim

wenige Kilometer südlich in die Schienen geraten. Auch im November gab es zwei Einsätze unter dem Stichwort "PKW im

Gleisbett".

https://blz.li/2mfr


